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Vorwort – oder wie ich den Pola-Day erfand

dem Thema Instant-Fotografie und las in 
verschiedenen Blogs und anderen Medien 
über das Ende von Polaroid und dessen 
Sofortbildsparte. Nicht gerade ermutigend.

Ich las aber auch über das Impossible 
Project und die Vision, das Sofortbild zu 
retten. Sofort kaufte ich über deren Shop 
ein paar Packungen TZ-Artistic-Film, um 

Meine Beziehung zum Sofortbild begann 
nicht wie bei vielen anderen in der Kind-
heit, sondern erst anno 2007. Mein 
Schwiegervater überreichte mir eine Pola-
roid 1000s, meine erste Sofortbildkamera. 
Weil ich aber damit nicht viel anfangen 
konnte, verstaubte sie zunächst in meiner 
Kamerasammlung. In der Zwischenzeit 
beschäftigte ich mich immer mehr mit 

aa Zehn Jahre Pola-Day!
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Vorwort – oder wie ich den Pola-Day erfand

schnell ein paar Fotos zu machen, solange 
es noch Originalfilme gab. Was soll ich 
groß sagen? Es war fantastisch – von dem 
Augenblick an, in dem man die Film
kassette in die Kamera einführt, über das 
Surren, wenn der Auslöser gedrückt wird, 
bis schließlich dieses kleine eingerahmte 
Bild herauskommt. Es gibt bis jetzt nichts 
Vergleichbares in der Welt der Fotografie. 
Ich war so begeistert von den Farben und 
der besonderen Haptik der Fotos, dass ich 
beschloss, diesem Film auf eine besondere 
Art zu huldigen. Und wie macht man das? 
Man schmeißt eine Party!

Aber nur eine Party zu machen war mir 
nicht genug. Es musste größer sein. Etwas, 
was auch für nachfolgende Generationen 
funktioniert, aber nicht kommerziell ausge-
beutet wird. Nach ausgiebiger Recherche 
im Internet kam mir die erlösende Idee: der 
weltweite Tag der Polaroid-Sofortbildfoto-
grafie. Ein Mix aus Party wie für die Lomo 
und dem weltweiten Tag der Lochkamera. 
Der Pola-Day eben! Andreas Pflaum, der 
ebenfalls vom Polaroid-Virus angesteckt 
ist und mit mir zusammen die Fotokunst-
schule in Stuttgart leitet, machte sich 
sogleich daran, die Domain zu sichern und 
an der Webseite zu arbeiten. Der Pola-Day 
war geboren.

Was nutzt einem aber eine super Idee, 
wenn man allein dasteht und keine Beach-
tung geschenkt bekommt? Nichts!  

Ein starker Partner musste her. Einer, der 
Kontakt zu anderen Pola-Fans hat und 
diese Idee unterstützt. Jemand, der diese 
Leidenschaft für Sofortbilder mit uns teilt. 
Wer sonst kam dafür infrage als das Im-
possible Project?

Nach einem kurzen Telefonat und einigen 
E-Mails war unsere Zusammenarbeit 
beschlossen. Wir kümmerten uns um die 
Party, das Impossible Project, Polaroid (die 
Internet-Polaroid-Community) und ein 
paar Journalisten um die Bekanntmachung. 
Wir fieberten dem Tag entgegen. Location 
besorgt, Presseberichte raus, Newsletter 
verschickt, Anmeldungen entgegenge-
nommen. Alles klappte. Und dann am 
Tag X – war niemand zu sehen. Da saßen 
wir also und guckten dumm aus der Wä-
sche. Bis dann doch noch zwei Polaroid-
Nutzer durch die Tür spazierten. Zu viert 
zogen wir durch die Stadt und fotografier-
ten und amüsierten uns. Zwar nicht das 
Ergebnis, das wir erwartet hatten, aber 
dennoch ein Spaß!

Was also machen mit so einem Erfolg?  
Zu Kopf steigen lassen? Wir haben unsere 
Lehren daraus gezogen und versuchen 
seitdem, so viele Menschen wie möglich 
für die Sofortbild-Fotografie zu begeistern.

aa Mach mit! (www.pola-day.com)

http://www.pola-day.com
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Es soll Edwin Lands Tochter gewesen 
sein, die dem Polaroid-Gründer mit der 
einfachen Frage, warum man die soeben 
gemachten Fotos nicht sofort nach der 
Aufnahme sehen könnte, den Anstoß zur 
Entwicklung der Sofortbildfotografie gab. 
Ob das tatsächlich der Auslöser für diese 
wundervolle Erfindung gewesen ist, 
werden wir nie erfahren – es ist aber auch 
egal. Mir gefallen die Legende und die 
Vorstellung, dass er, wie ein guter Vater 

das so macht, unermüdlich an der Beant-
wortung der Frage gearbeitet hat. Er hätte 
ja auch sagen können, sie möge knapp 30 
Jahre warten, bis die digitale Fotografie 
erfunden wird, um die Bilder sofort nach 
der Aufnahme zu sehen.

Die Sofortbildfotografie hat etwas Magi-
sches. Nach einem kurzen Klick hört man 
ein längeres Surren, und simultan wird ein 
weißer Rahmen aus der Kamera geschoben.  

aa Die instax SQUARE SQ10 ist die Neue aus dem Hause Fujifilm. Die SQ10 verbindet die analoge Sofortbildtechnik 
mit digitalen Funktionen und führt mit einer Bildgröße von 62 × 62 mm das gute alte Quadratformat wieder ein.



Wie durch Zauberei verändert sich der 
monoton eingefärbte Inhalt des Rahmens. 
Dezente Konturen tauchen aus dem Nichts 
auf und füllen sich langsam mit immer 
kräftigeren Farben, bis man, nach nur 
kurzer Zeit, ein fertiges Bild in den Händen 
hält. Ein Unikat, nicht reproduzierbar. Das 
Fotografieren mit der Sofortbildtechnik hat 
seit seiner Erfindung durch Edwin Land 
nicht an Faszination verloren. Die Mög-
lichkeit, ein fertiges Bild in den Händen zu 
halten und es gleich mit anderen zu teilen, 
ist selbst im digitalen Zeitalter mit seinen 

Mitteln der sofortigen Verbreitung höchst 
gefragt. Denn man erspart man sich das 
Bearbeiten, Entwickeln und Drucken bezie-
hungsweise Ausbelichten auf Fotopapier.

INSTANT IST FÜR ALLE DA
Fujifilm, Lomo, Impossible oder doch lieber 
eine Leica oder eine Polaroid? Bei der 
großen Auswahl ist es nicht so einfach, 
die passende Sofortbildkamera zu finden – 
oder etwa doch? Wenn man die Modelle 

`` Die instax mini 9 
in angesagten 
Pastelltönen.

Kapitel 1
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oberflächlich betrachtet, sieht man bis auf 
den Preis kaum einen Unterschied. Alle 
haben ein Guckloch, in Fachkreisen auch 
Sucher genannt, und eine Taste, die man 
drückt, damit das Foto herauskommt. 
Manche Modelle haben sogar einen klei-
nen eingebauten Spiegel.

Sollte man die Kamera nach der Farbe 
aussuchen? Zugegeben, das ist auch eine 
interessante Möglichkeit. Die Kameras 
instax mini 8 und mini 9 gibt es schließlich 
in schicken Pastelltönen. Vielleicht ist es 

aber der bessere Weg, die Kameras mehr 
von der technischen Seite aus zu betrach-
ten. Das jedoch klingt ziemlich langweilig 
und hilft auch nicht weiter. Teilen wir die 
Kameras lieber nach den unterschied-
lichen Verwendungszwecken ein. Das 
macht die Sache viel einfacher.

Einfach genial unkompliziert
Nicht dass die anderen Sofortbildkame-
ras schwer zu bedienen wären, aber es 
gibt Modelle, deren Hauptfunktion darin 

Faszination Sofortbild
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besteht, besonders schnell und besonders 
einfach ein Foto zu machen. In der Praxis 
sieht es dann so aus:

1	 Objektiv ausfahren,

2	 Blitzleistung einstellen

3	 und Auslöser drücken.

Die perfekte Partykamera
Wer sich Sorgen macht, dass die Bilder 
mit den einfachen Sofortbildkameras 
nichts werden oder die anderen Kameras 
viel bessere Fotos machen, darf beruhigt 
sein, dem ist nicht so. Das Bild, das dabei 
herauskommt, ist genauso gut wie das 
der anderen Kameras. Zur die Kategorie 
der einfachsten Sofortbildkameras gehört 
die instax mini 8 von Fujifilm. Schon die 
kleinsten Kinder – meine Empfehlung: 
ab vier Jahre – können problemlos damit 
umgehen. Diese besondere Einfachheit 
macht sie auch zur perfekten Partykamera: 
einfach auf den Tisch stellen und abwar-
ten, was passiert.

Chic und alltagstauglich
Wem die mini 8 zu knubbelig ist, der findet 
vielleicht unter den Modellen instax mini 25 
und instax mini 70 das Passende. Diese sind 
nicht nur schlanker, sondern bieten auch 
die eine oder andere zusätzliche Option. 
So besitzen beide Modelle einen integ-
rierten Spiegel am Objektiv, um Selbst-
porträts, sprich Selfies, zu erleichtern. Die 
mitgelieferte Nahlinse erweitert die kreati-
ven Möglichkeiten um ein Vielfaches. Der 
zweite Auslöser an der Kameraseite ist ganz 
praktisch, wenn man mal Fotos im Quer-
format machen möchte. So bekommt man 
weder einen verspannten Nacken, noch ver-
renkt man sich den Arm, weil man versucht, 
an den vorderen Auslöser zu kommen.

aa Die knubbelige instax mini 8 gibt es neben dieser 
himbeerroten Variante in Softgelb, Lila, Tiefschwarz, 
Himmelbau und Cremeweiß. Das kurvenreiche Modell 
begeistert vor allem die weibliche Kundschaft. 

Kapitel 1

– 16 –



Die instax mini 70 hat noch ein paar 
zusätzliche Features. Da wäre zum einen 
eine spezielle Selfie-Taste. Mit ihr wird 
die Kamera in den Selbstporträtmodus 
gestellt, mit dem man Aufnahmen von sich 
selbst ohne Nahlinse machen kann. Auch 
der Selbstauslösermodus ist eine feine 
Sache, vor allem wenn man bei Gruppen-
aufnahmen mit aufs Bild möchte. Damit 
das funktioniert, können Sie mit Serien-
selbstauslöser bis zu zwei Bilder hinterein-
ander machen – nur für den Fall, dass das 
erste nichts geworden ist.

Wer sich fragt, wer die Kamera dabei hält 
oder wo man sie auf freiem Feld abstellen 
soll, braucht nur auf die Unterseite der 
Kamera zu schauen. Dort befindet sich ein 
Stativgewinde – ja genau, man kann die 
instax mini 70 auf einem Stativ befestigen.

Elegante Abendbegleitung
Empfindet man die letztgenannten Mo-
delle für die Abendgarderobe als nicht 
adäquat, empfehle ich Fujifilms instax mini 
50S. Diese in Klavierlackoptik gehaltene 
Schönheit unterstreicht mit ihrer geraden 

aa Die instax mini 70 mit Stativgewinde ist die perfekte Immer-dabei-Sofortbildkamera.

Faszination Sofortbild
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Linienführung und der edlen Oberfläche 
sowohl Dinnerjacket als auch Abendkleid. 
Diese Kamera besticht aber nicht nur 
durch ihre Eleganz, sondern auch durch 
ihre inneren Werte. So lässt sich die 
Belichtung manuell verändern, Sie können 
einen Selbstauslöser aktivieren und kreativ 
mit dem Blitzlicht umgehen. Verwendet 
man die Kamera in dunklerer Umgebung 
in der normalen Automatik, wird das 
Blitzlicht mit einer langen Verschlusszeit 
kombiniert. Das sorgt dafür, dass der 
Hintergrund heller dargestellt wird – also 
Schluss mit den typischen Heller-Vorder-
grund-schwarzer-Hintergrund-Blitzfotos.

Aktiviert man das Blitzsymbol, zündet 
der Blitz immer, also unabhängig vom 
Umgebungslicht. Dadurch kann man 
das Blitzlicht als Aufhellblitz nutzen, was 
ganz hilfreich ist bei Gegenlichtporträts. 
Falls Sie auf der Abendveranstaltung ein 
Gruppenfoto machen möchten, können Sie 
die Kamera mit dem zusätzlichen Auslöser 
an der Seite auch bequem im Querformat 
nutzen.

Klassik durch und durch
Silber-Schwarz oder Silber-Braun? Am 
besten beides! Die instax mini 90 neo 
classic hat aber mehr zu bieten als bloßen 

aa Nicht nur für Pianisten – die instax mini 50S in Klavierlackoptik.

Kapitel 1
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aa Schwarz und Silber, Klassik geht immer. Wer farblich eher der Natur zugetan ist, findet im silber-braun  
	 gehaltenen Modell die richtige Kamera.

Faszination Sofortbild
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Retro-Chic. So verfügt sie als einzige Sofortbildkamera aus 
dem Hause Fujifilm über einen Langzeitbelichtungsmodus. 
Dadurch werden Aufnahmen ohne Blitzlicht in der Nacht 
möglich, um zum Beispiel die Lichter der nächtlichen Skyline 
zu fotografieren. Auch erlaubt es die neo classic, mit Mehr-
fachbelichtungen zu experimentieren, indem man zwei Auf-
nahmen hintereinander auf ein und demselben Film macht! 
Einfach klasse, die neo classic!

Als weitere Neuerung in der instax-Kamerafamilie wird sie als 
erste und bisher einzige Kamera mit einem Akku anstatt mit 
Batterien betrieben. Das mag unpraktisch sein, wenn einem 
der Akku mitten in der Wüste zur Neige geht – die mini 8 zum 
Beispiel braucht konventionelle AA-Batterien, die man überall 
bekommt. Andererseits ist ein Akku extrem langlebig und 
lässt sich kostengünstiger erneuern beziehungsweise auf
laden.

Kreativ und experimentell
Die vielseitigste instax-Sofortbildkamera ist die Lomo‘Instant 
aus dem Hause Lomography. Sie hat ein eingebautes Weit-
winkelobjektiv und verfügt über Aufsätze für Tele und 
Fisheye, Porträt und Nahlinsen. Auch wer Spaß an Bildern 
mit buntem Blitzlicht hat, kommt bei Lomography auf seine 
Kosten. Lightpainting? Kein Problem! Und selbstverständlich 
können Sie auch »normale« Fotos damit machen, wer will das 
aber in Anbetracht der Möglichkeiten noch?

Die Belichtungskorrektur erfolgt über die Wahl der Blenden-
öffnung, außerdem verfügt sie über drei Betriebsmodi, zwei 
davon manuell, die es erlauben, sich an die jeweilige Situation 
anzupassen beziehungsweise mit ihr zu experimentieren:  
automatischer Blitz, manueller Blitz (hierbei kann zwischen N 
für Tag und B für Langzeitbelichtungen gewählt werden) und 

LOMO INSTANT 
BACK

Was das Polaroid-Rückteil 

für Trennbildfilme ist, ist 

das Lomo Instant Back für 

Integralfilme. Instant Backs 

gibt es für die Diana- und 

Belair-Mittelformatkamera 

genauso wie für  

die LC-A-Kleinbildkamera. 

So muss kein Lomograf 

lange auf sein Bildergebnis 

warten.


